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Begriffserklärung 

Der Begriff „Literacy“, auf Deutsch „Literalität“, bezeichnet Kompetenzen, die mit Schriftsprache 

verbunden sind, wie zum Beispiel Textverstehen, sprachliche Abstraktionsfähigkeit, die Fähigkeit, sich 

schriftlich auszudrücken und schließt auch Vertrautheit mit und Freude an Büchern mit ein. Damit 

geht der Begriff weit über das Beherrschen von Lesen und Schreiben hinaus. Family Literacy zielt auf 

generationsübergreifendes Fördern dieser Kompetenzen innerhalb der Familie und der sozialen 

Umgebung ab und richtet sich meistens an Familien mit Kindern im Vorschulalter. Family Literacy 

verbindet Erwachsenenbildung, Elternkooperation und (Kindergarten-, Vor- und Volksschul-

)Pädagogik und dementsprechend Institutionen der Erwachsenenbildung, öffentliche Institutionen 

wie Gemeindezentren, Bibliotheken sowie Kindergärten und Schulen. Für den Schulkontext bieten 

Family Literacy Projekte die Chance, vernetzt mit anderen Institutionen die Eltern auch schon vor 

Schulbeginn zu erreichen und Elternkooperationen zur Förderung der (zukünftigen) Schüler_innen 

aufzubauen. Sie finden auf der Themenplattform Materialien und Beispiele für solche Projekte. 

Family Literacy in Österreich und der EU 

Family Literacy Projekte in Österreich und in der EU umfassen eine Reihe vielfältiger Projekte und 

Aktivitäten, die auf das gemeinsame Geschichten erzählen über das Vorlesen und das gemeinsame 

Lesen die Lesefreude und damit die Lesekompetenz in den Familien und in Kindergärten und Schulen 

fördern. Dazu gehören zum Beispiel Vorlese-Events, bei denen Eltern in den Bildungseinrichtungen 

ihrer Kinder vorlesen/erzählen („Geschichtendrache“), Rucksackprojekte. Lese-Awards und vieles 

mehr. Die Seite www.family-literacy.at des BMBWF und des Buchklubs bietet einen guten Überblick 

über diese Projekte und ihren Hintergrund, während die Seite des ECML (www.parents.ecml.at) über 

europaweite Initiativen informiert. 

Weitere Ressourcen und Dokumente finden Sie im Themenpaket „Family Literacy“ 


